
kâüfrig aagesrtzt worden; So können fich diejenigen, welche hierauf zu bieten Willens sind,
 IN xrL6xo auf hiesigem Oberhofgericht zu gewöhnlicher Gertchtöstunde einfinden, ihr Gebot
in Cassen, Währ. ad Acta thun, und hierauf das Weitere gewärtigen-Cassel den 2?Apr. l?85.

 -, . Viß. Ovlnmiüionis. J. L. Thomas, Hofgerichrs » Sccrerarius

ly) Auf das vom' verstorbenen Handelsmann Herrn Wilhelm Koch hinterlassene Wohnhaus
 in der Johanuesstraße, welche- au- 4 Etagen, z gedielten räumlichen Boden, einem Kramla»
den auf dem Hauserden, einem guten trocknen geräumlichen Keller und einem kleinen Hinter
hof bestehet, ist tu dem bereit- abgehaltenen Termin auf da- Gebott der 2400 Rthlr. weiter
noch nichts geboten worden; da diese- Gebot aber gar nicht anzunehmen stehet; so wird ei»-
auderweiter Termin auf Montag den ü. Zun. d. I. hierzu angesetzt. Diejenige« welche also
 Lust haben, diese- zu allerhand Gewerbe sehr bequemliche Haus zu kaufen, können sich auf
avberahmten Termin Vormittag- um 10 Uhr beym Hof. Bürstenmacher AhrendS in der
Petristraße Nr. ryo. einfinden, ihr Gebott thun und sodann des Zuschlags gewärtigen, daS
Kaufgelb kan aber anderst nicht als in vollwichtigen Louiöd'or zu 5 Rthlr. oder Carolin- z«

rtslr. angenommen werden. &gt;

so) Nachdem derjenige, welcher in dem lezteu Verkauf-, Termin der, den Heppifchen Hrn.
Erben eigevtbümlrch zuständigen in der untersten Drufelgasse zwischen dem Spendelmacher
Henckel und der reformirten Pfarr. Wohnung gelegenen Behausung, da- lezte Gebott mit

 -&lt; 2500 rthlr. behalten hat, sich mit der baaren Zahlung nicht helfen können, und man also ei
nig worden ist, auderweiten Verkaufs-Termin zu sothaner Behausung, mit Vorbehalt der
Schadenserholung gegen den vvrhinnigeu Merstl"' tenden, auf Mittwochen den 8. Jun. d. % j«
bestimmen; so wird solches hiermit öffentlich bekannt gemacht, damit die etwaige Kauflustige

 : sich besagten Tags Morgen- &gt;0 Uhr in de- Hrn. Kriegsrath Francken Behausung, bey dem
Regier. Prokur. ord. Lr. Hr. Prolliu- einfinden, ihr Gebot zu Protokoll thun, und de-Zuschlag-
gewärtigen wollen; wenn übet der eine oder andere Lust tragen solte, svthane Behausung vor
dem Termin aus der Hand zu kaufen, so lässet man sich von Seiten der Erb-Interessenten

 nach Befinden des Gebort- darauf auch ein, und ist in diesem Fall fich ebeawohl bey de« ge
nannten Hrn. Lt. ProlliuS zu melde». Cassel den 28. Bpr. 1785*

*1) ES soll ein dem Einwohner Ioh. Henr. Umdach jun. zu Breidenbach zustehendes ein Achtel:
Lehn, das schwarze genannt, bestehend aus A,cker und Wiesen, ex officio an den Meistbiete»-

 den verkauft werden, und ist hierzu Terminus auf dev 7. Jun. anberaumt worden; Kaustu-
 , fiige können fick alsdann Vormittags um y Uhr bey hiesigem Gericht angeben, ihr Gebott
.thun, und der Meistbietende der Adjudication gewärtigen. Hoof den 10. May 1735.

Asvrand»

Zu vermteehenr

I) »uf der Oberueustabt in der König-straße Nr. no. in ber -te« Etage, à tapezirte Stube
 und Kammer, mit oder ohne Meubles; sogleich.

-) Auf dem Markt ia de- Hofkürschnrrmstr. WäckS Behausung, die rte Etage, für einen ledige»
Herr» schicklich^ als 1 tapezirte Stube nebst einer kleinen Kammer auch noch 1 große Kam-,

 wer, l großen Küche und Speisekammer daran; sogleich, mit oder ohne Meublen r .dte

Küche kann davon allen Falls zurückbehalte« werden.
 z) In der Paulistraße in Nr. Zr8. die unterste Etage «ebst Bode«, welche- für eine» Bäcker

schicklich; auf Michaeli.
4) In der Dammischen Behausung au der Holland. Straße 1 Stube, Kammer und Küche; auf

Johanni. 5&gt; In der Petristraße in Nr. '277. Hey der Frau Rath-verw. Kretschmarin aufJohaani oderMi«
rl! - chaeli


